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Nach der Untersuchung

» Nach der Untersuchung werden Sie noch mindes-
tens eine Stunde in unserer Tagesklinik betreut.
Unser Team kümmert sich dort um Sie und ist bei
Fragen und weiteren Anliegen gern ansprechbar.

» Da unmittelbar nach der Untersuchung der Rachen-
bereich noch betäubt ist, sollten Sie etwa in den
folgenden zwei Stunden nichts essen oder trinken.
Da wir in unserer Tagesklinik keine Verpflegung
anbieten, bringen Sie sich bitte eine Kleinigkeit zu
essen von zu Hause mit. Kalte und warme Getränke
stellen wir für Sie bereit.

» Bitte beachten Sie: In den ersten 24 Stunden nach
der Untersuchung dürfen Sie aufgrund des verab-
reichten Beruhigungsmittels nicht Auto fahren!

» Organisieren Sie daher bitte unbedingt im Vorfeld
Ihre Rückfahrt und nennen uns verbindlich die Kon-
taktdaten einer Person, die wir gern nach der
Untersuchung für Sie benachrichtigen. Sollten uns
keine Kontaktdaten vorliegen, können wir die
Untersuchung bei Ihnen nicht durchführen. Sorgen
Sie bitte ebenso dafür, dass Sie in den ersten 24
Stunden nach der Untersuchung nicht allein sind.

Die Tagesklinik ist werktags von 7.00 – 20.00 Uhr 
unter der Rufnummer 05821 82- 6070 zu erreichen.

Checkliste
Meine Kontaktperson, die mich nach der  
Untersuchung persönlich abholt, ist organisiert 
und informiert.

Name:  

Telefon: 

Hinweis zur gendergerechten Sprache
Aus Gründen der vereinfachten Lesbarkeit wird auf  
eine geschlechtsspezifische Schreibweise verzichtet.

  �Ich habe organisiert, dass ich die ersten  
24 Stunden nach der Untersuchung nicht 
allein bin.

  �Ich habe eine kleine, leichte Mahlzeit für 
mich vorbereitet.

  �Ich habe meine Medikamente für den 
Tag der Untersuchung eingepackt.

  �Ich habe eine Tasche mit den notwendigen 
Dingen für mindestens eine Übernachtung  
dabei.

Das Schluck-Echo
Informationen zu 
Vorbereitung, Ablauf 
und die erste Zeit 
danach



Die transösophageale 
Echokardiografie

Beim „Schluck-Echo“ wird ein Schlauch mit Ultra-
schall-Sonde durch den Mund in die Speiseröhre einge-
führt – ähnlich wie bei einer Magenspiegelung, bei der ein 
Schlauch mit Kamera verwendet wird. Die räumliche Nähe 
von Speiseröhre und Herz ermöglicht unseren Spezialisten 
dank hochauflösender Bilder eine detailreiche Darstellung 
und Beurteilung auch feinster Strukturen des Herzens, 
die in räumlicher Nähe zur Speiseröhre liegen, sowie der 
herznahen Gefäße.

Für die Untersuchung erhalten Sie eine örtliche Betäubung 
des Rachens und ein leichtes Beruhigungsmittel. In dieser 
Art „Dämmerzustand“ werden Sie nach Einführen der 
Sonde von der eigentlichen Untersuchung nur sehr wenig 
mitbekommen. Zur Beantwortung bestimmter Fragestel-
lungen ist eine gewisse Mitarbeit von Ihnen erforderlich 
– weswegen wir Sie auffordern könnten, einzuatmen, zu
pressen oder zu husten. Daher wird diese Untersuchung
nicht in tiefer Narkose durchgeführt.

Die Untersuchungsdauer ist abhängig von der zu beant-
wortenden Fragestellung. Wir bemühen uns in jedem Fall, 
die Untersuchungszeit so kurz wie möglich zu gestalten. 
Anschließend bringen wir Sie in unsere Tagesklinik, wo Sie 
unser Team weiter betreuen wird. Wegen der Betäubung 
des Rachens sollten Sie für zwei Stunden nach der Untersu-
chung nicht essen oder trinken.

Im Laufe des Tages werden dann die Ergebnisse vorliegen, 
über die wir Sie umgehend informieren werden. In Abspra-
che mit dem Team der Tagesklinik können Sie dann von 
Ihrer Kontaktperson, die Sie uns vorher schriftlich genannt 
haben, abgeholt werden. 

Am Tag der Untersuchung

Auch am Tag der Untersuchung nehmen Sie bitte Ihre 
üblichen Medikamente so ein, wie es Ihnen im Vorge-
spräch erklärt wurde. 

Während der Untersuchung müssen Sie „nüchtern“ 
sein, daher nehmen Sie bitte am Morgen keine Nah-
rung zu sich. Wenige Schlucke Wasser zur Einnahme 
Ihrer Medikamente sind erlaubt. Bitte verzichten Sie 
am Tag der Untersuchung gänzlich aufs Rauchen 
sowie auf das Kauen von Kaugummis und Bonbons.

Bitte bringen Sie keine Wertsachen und keinen 
Schmuck mit ins HGZ.

Hilfsmittel wie Hörgeräte oder Ihre Brille dürfen Sie 
während der Untersuchung tragen. Zahnprothesen 
müssen unmittelbar vor der Untersuchung aus dem 
Mund entfernt werden. 

bei Ihnen ist eine ambulante transösophageale Ultra-
schall-Untersuchung („Schluck-Echo“) vorgesehen, zu
der wir Sie in unserer Tagesklinik am Herz- und Gefäß-
zentrum herzlich willkommen heißen.

Diese Untersuchung bietet sehr hochauflösende Bilder 
von den Strukturen des Herzens, die fern der Brust-
wand, aber nah der Speiseröhre liegen. Sie wird daher 
bei entsprechenden Fragestellungen zusätzlich zur 
transthorakalen Untersuchung, also zu einer Untersu-
chung durch die Brustwand, durchgeführt.

Damit wir Ihnen den Aufenthalt bei uns so angenehm 
wie möglich gestalten und die Abläufe reibungslos 
organisieren können, haben wir in dieser Broschüre die 
wichtigsten Informationen rund um Ihre Untersuchung 
zusammengefasst. Sie sollen Ihnen bei der Vorberei-
tung Ihres Aufenthalts bei uns sowie an Ihrem Untersu-
chungstag eine Orientierung und Hilfestellung sein. 
Außerdem möchten wir Sie auch bestmöglich auf 
die ersten Tage nach der Untersuchung vorbereiten, 
sodass wir Ihnen auch hierzu einige Empfehlungen mit 
auf den Weg geben.

Sollten Sie darüber hinaus Fragen haben, stehen wir 
Ihnen selbstverständlich auch telefonisch und persön-
lich zur Verfügung. Bitte zögern Sie nicht, uns anzu-
sprechen – wir sind gern für Sie da.

Mit HERZlichem Gruß
das Team der Tagesklinik 
am HGZ Bad Bevensen

Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,

Am Vortag der Untersuchung

Bitte nehmen Sie ihre Medikamente so ein, wie es Ihnen im 
Vorgespräch mit Ihrem behandelnden Arzt erklärt wurde. 
Dafür ist es dringend notwendig, einen aktuellen Medika-
mentenplan beim Vorgespräch dabei zu haben. 
Informieren Sie bitte Ihren Arzt beim Vorgespräch darüber, 
falls bei Ihnen Eingriffe an Hals, Rachen oder am oberen 
Verdauungstrakt durchgeführt worden sind oder falls Sie in 
diesen Regionen Beschwerden haben.

Informieren Sie bitte Ihren Arzt während dieses Vorge-
sprächs darüber, ob Sie blutverdünnende Medikamente 
einnehmen. Er wird dann mit Ihnen besprechen, ob und 
wie die Medikamente unmittelbar vor der Untersuchung 
einzunehmen sind.

In der Regel dürfen Sie folgende Präparate 
weiter einnehmen:
» ASS (Aspirin)
» Clopidogrel (Plavix ®)
» Ticagrelor (Brilique ®)
» Prasugrel (Efient®)

Folgende blutverdünnende Medikamente sollten 
Sie am Untersuchungstag nur in Absprache mit 
dem Arzt während des Vorgesprächs weiter 
einnehmen:
» Apixaban (Eliquis®)
» Dabigatran (Pradaxa®)
» Rivaroxaban (Xarelto®)
» Edoxaban (Lixiana®)
» Marcumar

Bitte nehmen Sie ab 0 Uhr des Untersuchungstags 
keine Nahrung mehr zu sich. Das Trinken von  
Wasser (z. B. für die Einnahme von Medikamen-
ten) ist bis vier Stunden vor der geplanten  
Aufnahme erlaubt.

Je nach Befund und Ausdehnung der Untersuchung 
könnten wir Sie bitten, zur weiteren Überwachung eine 
Nacht in unserer Klinik zu verbringen. Bitte packen Sie da-
her vorsorglich eine Tasche mit Ihren notwendigen Dingen 
und bringen diese am Untersuchungstag mit.




